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Sachverhalt : 
 
Kindertagesstätte Domhof; hier: Zusammenlegung der Vormittags- und der 
Nachmittagsfamiliengruppe zu einer Ganztagsfamilien gruppe  
 
Am 06.03.2017 wurde seitens der Stadt Ratzeburg beim Kreis Herzogtum Lauenburg für die 
einmalige Grundausstattung des Ruheraumes ein Antrag auf Förderung von Investitionen im 
Rahmen des Bundesinvestitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2015-2018 bzw. 
des Landesinvestitionsprogramm zum Ausbau der Kindertagesbetreuung gestellt. 
Mit Bescheid des Kreises vom 17.08.2017 wurde nunmehr ein Zuschuss in Höhe von 
2.962,13 € bewilligt. Dies entspricht der Höchstfördersumme  von 75% der Kosten. 
 
 
Einrichtung zweier Regelgruppen im Gebäude Seminarw eg 3 
Mit Schreiben vom 15.08.2017 hat der Kreis mitgeteilt, dass  durch Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses  in seiner Sitzung am 20.07.2017 der Bedarf von zwei zusätzlichen 
ganztägigen Regelgruppen festgestellt  und die Maßnahme in den 
Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises aufgenommen wurde. 
Die Umbaumaßnahme ist in der Umsetzung und wird spätestens zum 01.11.2017 
abgeschlossen werden können. 
 
Der zukünftige Träger hat darum gebeten die Ausschussmitglieder wie folgt zu informieren: 
 
„  1.Die neue Einrichtung wird Montessori-Inselhaus heißen. 
  2. Der Antrag auf Betriebserlaubnis beim Kreis ist gestellt. 
  3. Die Arbeitsverträge für die neuen Mitarbeiterinnen wurden abgeschlossen. Zwei  
      Mitarbeiter*innen wechseln aus unserem Stammhaus auf die Insel. Zwei kommen dort  
      neu hinzu. 
  4. Die notwendigen Einrichtungsgegenstände wurden bestellt und teils schon geliefert. 
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  5. In Abstimmung mit Kreis und Stadt haben wir versucht, alle bisher nicht versorgten Eltern  
      zu erreichen, sofern wir dazu konkrete Daten hatten. Nach aktuellem Stand liegen uns 47  
      Anmeldungen vor. Davon sind einige Anmeldungen, die „nur“ die Kita wechseln wollen.  
      In Absprache mit dem Kreis und der Stadt werden wir diese Anmeldungen mit zwei  
      Ausnahmen nicht berücksichtigen, damit vor allem die noch nicht versorgten Kinder  
      einen Platz bekommen. Die eine mit dem Kreis abgestimmte Ausnahme betreffen  
      Zwillinge, die im letzten Jahr (eher gegen den eigentlichen Wunsch der Eltern) in einer  
      Waldgruppe aufgenommen wurden, weil keine anderen Plätze verfügbar waren. Die  
      andere Ausnahme betrifft ein Kind aus Ratzeburg, welches bisher in Sterley  
      untergebracht werden musste, weil in Ratzeburg nichts frei war. In diesem Fall hat uns  
      die Stadt um Aufnahme gebeten. 
  6. Es werden nach derzeitiger Planung 10 Flüchtlingskinder aufgenommen. Bei einem Kind  
      ist allerdings aufgrund des Alters noch nicht klar, ob es schon eingeschult werden  
      soll/muss. 
  7. Am 23. August 2017 hat bereits ein erster Elternabend der neuen Eltern stattgefunden,  
      bei dem wir über unsere pädagogische Arbeit und den Stand der Planung berichtet  
      haben. 
Sofern die Räumlichkeiten verfügbar sind, können wir zum 01.10.2017 eröffnen.“ 
 
 
 
Integratives Schulprojekt „Ratzeburger Klassenfahrt “ der Bürgerstiftung Ratzeburg  
Vom 17.-18. Juli 2017 haben die Schüler der Jahrgangsstufe 6 aller Ratzeburger Schulen an 
einer gemeinsamen Klassenfahrt zu einem Zeltlager auf der Ansverus-Wiese in Einhaus 
teilgenommen, um sich schulübergreifend kennenzulernen. Dafür wurden die insgesamt 233  
Kinder willkürlich durcheinandergewürfelt und in ständig wechselnde Gruppen für Aktionen 
und Aufgaben eingeteilt. Auch die Zeltbelegung erfolgte auf diese Art. 
Pädagogisch begleitet wurde das von der Bürgerstiftung Ratzeburg initiierte Projekt von den 
Lehrkräften, den Schulsozialarbeitern und den Erlebnispädagogen der Lübecker Firma 
EXEO. Das Projekt wurde von allen Beteiligten als Erfolg bewertet.  
 
 
Mitgezeichnet  haben : 
  
 


